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Viel Spa.ß mit dem 
ersten TG-Report 

Nach langer ,i\nlaufzeit haben wir nunmehr 
eine Basis gefu~den, die Zeitschrift TG-Report 
aufzulegen. Die Zeitung soll 4 mal jährlich er­
scheinen und bei gegebenen Anlässen eventuell 
mit einer Sonderauflage. In der nunmehr vor­
liegenden ersten Ausgabe befindet sich keine 
Werbung. Wir wollen aber versuchen, mit ei­
nigen Annoncen der dem Verein nahestehen­
den Bad Camberger Geschäftsleuten und In­
stitutionen die Zeitschrift noch besser in den 
Blickwinkel zu stellen. 
Die erste Auflage sollte ports uns zurücksenden 
jedes Mitglied bezie- würden, damit auch die 
hungsweise dessen Fami- nächste Ausgabe Sie er­
lie erreichen. Wir würden reicht. Vom Redaktions­
uns freuen, wenn: Sie den ausschuß wurde grund­
Coupon für die I weitere sätzlich festgelegt, daß die 
Zusendung des :TG-Re- Zeitschrift mehr über Hin-

tergründe im Bereich der 
Abteilungen, der Vor­
standsarbeit und TG-In­
tem informieren sollte, 
wie auch zum Beispiel. 
über Geburtstagsfeiern, 
Ausflüge, Radtouren, Ab­
teilungsfeier, Wanderun­
gen, Skifreizeiten, Zeltla­
ger, TG-Feste und so wei­
ter. Über Ergebnisse von 
Punktspielen, Wettkämp­
fen, Turniere soll hier we­
niger berichtet werden, da 
diese Informationen be­
reits in der Tageszeitung 
und in den Bad Camber­
ger Lokalzeitschriften 
veröffentlicht wurden. 

Die Abteilungen müssen 
und das ist eine besondere 
Bitte des Redaktionsaus­
schusses, Ihren Mitarbei­
ter/in benennen, der mit 
der Pressearbeit betraut 
wird und der regelmäßig 
die Artikel zu den Re­
daktionsterrninen anfer­
tigt. Um die Arbeit enorm 
zu erleichtern, sollte der 
Artikel auf Diskette ge­
speichert abgeliefert wer­
den. Dies ist ein Wunsch­
traum und wir nehmen 
auch jederzeit Artikel mit 
der Schreibmaschine an. 
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Fortsetzung 
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Alle Mitglieder können mitmachen 
auf die Mithilfe der 
Vereinsmitglieder bei 
notwendigen Tätig­
keiten zurückgreifen 
könnten. Wir haben 
eine Vereinseigene 
Halle auf die wir stolz 

von Seite 1 
Den Namen TG-Re­
port haben wir nicht 
durch Zufall gewählt 
sondern uns an; die er­
ste Ausgabe anläßlich 
des 130-jährigen Be­
stehens der TG im 
Jahre 1978 erinnert, 
und somit diesen Na­
men übernommen. Ich 
danke im Namen des 
Vorstandes dem Re­
daktionsteam, das für 
die erste Ausgabe ver­
antwortlich zeichnet 
und zwar Helmut Ple­
scher, Jürgen Müller, 
Thomas Rosa und 
Thorsten Schlicht. 

Ich hoffe wir sind mit 
dieser Zusätzlichen 
Vereinsinformation 
auf dem richtigen Weg 
und ich wünsche allen 
Leserinnen und Le­
sern angenehme und 
auch kritische Beur­
teilung unserer Be­
richterstattung. Für 
Anregung und Hin­
weise, was Ihnen ge­
fällt und was unbe­
dingt erscheinen müß­
te, nicht so informativ 
ist, bitten wir um Ihre 
Mitteilung. In den 
kommende Ausgaben 
werde ich mich im 
Leitartikel mit 
Schwerpunkttehmen 
befassen, die auf In-

und dankbar sein kön­
nen. Was wir in den 
letzten Jahren in der 
Halle und auf dem 
TG-Gelände saniert 
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halte und Entwick­
lungen der TG hin­
weisen. 
Wir machen unsere 
Arbeit ehrenamtlich -
zum Wohle des Ver­
eins - und würden uns 
freuen, wenn wir auch 

und modernisiert ha- . 
1 ben, kann augen- _ 

scheinlich eingesehen 
werden. Deshalb un-
sere große Bitte, helft 
mit, den Zustand zu 
erhalten und dies be­
ginnt mit den Turn­
schuhen.- Roman 
Pflüger- V o r s i t z ende r 

Im Interesse qes gesamten Vereins hoffen 
wir auf Eure Unterstützung und Mithilfe 

Seilspringen nach 
fetziger Musik 

Wann: donnerstags von 
16 bis 17 Uhr 

„ L - Wo: in der TG-Halle 

Für Kids ab 1 O Jahren ! 

Von derTG Camberg 

ü bungsleiterin: 

Anne Wellmann 

Schaut doch mal rein ! ! 

Sportabzeichen 
bei deJI' 

Turngemeinde 
Bei der TG Camberg werden 
in der Sommerzeit an jedem 
1. und 3. Dienstag im Monat 
im Sportzentrum an der 
Pomrnernstraße Abnahme­
termine für die leichtathleti­
schen Disziplinen des Deut­
schen Sportabzeichen, sowie 
des Jugend und Schülerab­
zeichen angeboten. Da für 
die verschiedenen Diszipli­
nen eirie gewisse sportliche 
Vorbereitung durchgeführt 
werden sollte, besteht außer­
dem an jedem Dienstag ab 
19 Uhr während der Trai­
ningszeiten der Leichtathle­
tikabteilung die Gelegenheit, 
für dasSportabzeichen zu 
üben. Jonny Weißmüller 
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Was macht eigentlich 
der ZIVI bei der ? 

- der ruht sich auf Kosten des 
Vereins in der Halle aus. Diese 
Frage hatte ich mir wohl auch 
gestellt . Nun die Sache mit den 
Kosten ist schnell geklärt, hier 
zahlt die TG und das Bundesamt 
je die Hälfte. Was ich so die 1 !L 
Woche über mache: von Mon-
tags bis Donnerstags bin ich von 
Morgens bis Abends in der Hal­
le, wo ich mich oft in der Ge­
schäftsstelle, dem ehemaligen 
Vorstandszimmer aufhalte. 
Zweimal die Woche reinige ich 
die Halle und versuche sie zu­
sammen mit Luis Fiedler und 
August Schlier in Ordnung zu 
halten. 

Als Übungsleiter bin ich im 
Kinderturnen tätig, wo ich Mon­
tags Walli Krebs unterstütze. Training und fahre die Mann­
Dienstags zwei eigene Gruppen schaften zu Punktspielen. 
betreue und Mittwochs Rainer Anlaufen wird jetzt das Projekt 
Schi icht beim J ungentumen hel- eine Integrationsstunde zusam­
fe. Mit unserem Pfarrer Win- men mit den Kindergärten und 
fried Wehrmann zusammen ver- der Freiherr v. Schütz Schule 
suche ich eine neue Basketball- anzubieten. Ansonsten trage ich 
abteilung aufzubauen. Der IT die TG Post aus, erledige eini­
Abteilung bin ichnatürlich treu ges an ,,Bürokram" und versu­
geblieben und leite weiter das ehe gerade mit Jürgen Müller, 

Sonstige Angebote 
Leichtathletik, Sportabzeichen 
Wolfgang Weismüller, Tel.:4242 

dienstags 17.00-20.30 Uhr 
donnerstags 16.00-17.00 Uhr 

19.00-20.30 Uhr 
samstags 16.00-17.00 Uhr 

Lauftreff 
donnerstags 19.00-20.00 Uhr 

Fitness und Kraftsport 
Lars Winkler, Tel.:06483/5099 

werktags 18.00-20.00 Uhr 
dienstags 17. 00-19. 00 Uhr 

19.00-21.00 Uhr 
Musikzug 

Iris Schmitt, Tel. :37197 
freitags 19.30-21.30 Uhr 

Schülerausbildung nach Vereinbarung 
Schach 

Frank Lammel, Tel.: 1368 
donnerstags 18.00-23.00 Uhr 

Skiabteilung 
Walter Schmidt, Tel.: 8689 
mittwochs 20.30-22.30 Uhr 
samstags 17.00-18.00 Uhr 
sonntags 10.00-11.00 Uhr 
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Helmut Plescher und Thorsten 
Schlicht den TG Report aufzu­
bauen. Betreut werde ich vor 
allem Roman Pflüger, dem TG 
V cirstand und von Luis Fiedler 
der jeden Vormittag in der Halle 
ist. Jetzt weiß jeder so unge­
fähhr was ich mache und ich 
muß sagen die Arbeit macht viel 
vielSpaß. Thomas Rosa 
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Neues Angebot 
beim Lauf Treff : 
WALKING 

Sportliche Aktivität hat vielflil­
tige positive Wirkung. Beson­
ders förderlich für die Gesund­
heit ist ein gezieltes Ausdauer­
training, welches auch Spaß 
macht (Austdauertraining stärkt 
das Herz Kreislauf System und 
beugt koronaren Erkrankungen 
vor). Wer sich beim Jogging 
oder beim langsamen Dauerlauf 
des LAUF-TREFFS gequält 
hat. weil die Gelenke ge­
schmerzt haben bzw. dieses 
Ausdauertraing bisher zu an­
strengend war oder wer als Un­
trainierter eine andere Ein­
stiegssportart sucht. für den ist 
Walking gerade richtig. 

Was ist aber Walking: WAL­
KING ist eine „sanfte", aber 

dennoch äußerst effektive und 
gesundheitswirksamme Sport­
art. Walking isty ein forciertes 
Gehen mit Armeinsatz, aber oh­
ne das typische ,.Hüftwackeln" 
der Wettkampfsportart „Ge­
hen". WALKING eignet sich 
besonders als Einstiegsportart 
für Untrainierte, Übergewichti­
ge und als neuer Sportart für 
Ältere Personen, die etwas für 
ihre körperliches Wohlbefinden 
tun wollen. Da die Belastung 
für Gelenke, Sehnen, Bänder 
und die Wirbelsäule wesentlich 
geringer ist als z.B. beim Dau­
erlauf, ist Walking als sanfte 
Sportart jedem zu empfehen. 

Jonny Weißmüller 



Vorstandsitzung -
nur Blah-Blah? 

Turnusmäßig einmal im Monat 
wird der Vorstand zu einer Sit­
zung geladen, in der die anste­
henden Probleme, Vorhaben 
und Entscheidungen des ge­
samten Vereins diskutiert wer­
den. 

Natürlich kann nicht jedes Mit­
glied des Vorstandes an jeder 
Sitzung teilnehmen, aber wenn 
wichtige Punkte auf der Tages­
ordnung stehen, dann ist die 
komplette Vereinsführung an­
wesend. Eingeleitet werden die 
Sitzungen mit der Genehmi­
gung des Protokolls der voran­
gegaangenen Sitzungen und der 
Berichterstattung des Vorsit­
zenden Roman Pflüger, über die 
Dinge, die in der Zwischenzeit 
passiert sind. Danach folgen die 
Informationen, der mit den ein­
zelnen Aufgaben befaßten Vor­
standsmitglieder und die Ge­
nehmigung der aktuellen Ta­
gesordnung. 

Unter der Leitung des Vorsit­
zenden oder eines Stellvertreter 
werden dann die anstehenden 
Punkte diskutiert und - nach ein­
gehendem Informationsaus­
tausch - entschieden. Oftmals 
werden die Entscheidungen auf 
Empfehlung des Vorstandes 
auch an Ausschüsse verwiesen. 
Was den Sportbetrieb betrifft. 

ist die Kompetenz des Haupt­
ausscchusses, dem die Abtei­
lungs- und Übungsleiter ange­
hören für den Vorstand ent­
scheidend und Fragen, die in 
diesen bereich fallen, werden -
natürich mit der Empfehlung 
des Vorstandes - an diesen Aus­
schuß verwiesen. 

Daß in den Sitzungen auch man­
che kontroverse Diskussion ge­
führt wird, soll nicht ver-

schwiegen werden. In Sachen 
Bauwesen, Veranstaltungen 
oder Finanzen gibt es oft sehr 
unterschiedliche Ansichten, 
aber das Ziel, der gemeinsamen 
Sache, nämlich der Turnge­
meinde, zu dienen, steht immer 
im Vordergrund. 

Entscheidungen müssen herbei­
geführt werden und nach de­
mokratischen Grundsätzen wird 
nach der Abstimmung gemein-

sam an einem Strang gezogen. 
Egal ob man überstimmt wur­
de. 

Leider ist es bei über 1 600 Mit­
gliedern nicht möglich, alle 
Entsceidungen des Vorstandes 
von der Allgemeinheit absegnen 
zu lassen, aber die Mitglieder 
der TG-Führung handeln nach 
bestem Wissen für das Wohl 
des Gesamtvereins. 

Jürgen Müller 

Allgemeine Verwaltung 

1. Vorsitzender 
Roman Pflüger 
Tel.:4920 

Beitragswesen und Vereinerfassung 
Ellen Kortyba-; Tel.: 7967 

Wirtscbaftausschu8 
Anni Nicklas, Tel.:6896 

Fieanzwesen Geschiftsfllhrung 
Reim und Hartmann Tel. :62S 1 Thorsten Schlicht. tel. :3 7717 

Terminanmeldungen Turnerstubb 
Ulla Lang, Tel.:8568 

Terminanmeldungen TG-Halle 
Wolfgang Weismüller, Tel.:4242 
Jugendvertretung 
Michaela Lechner, Tel. :6252 



s•s<•'''il~'t,t/Darf ich zii einem 
Tänzchen bitten ? 

Seniorensport in der TG 
Neu im TG Vorstand 

Liebe 
Vereinsmitglieder! 

Die erste Ausgabe unseres 
neuen TG-Reports möchte 
ich zum Anlaß nehmen, mich 
allen Mitgliedern einmal 
kurz vorzustellen. 

Mein Name ist Thorsten 
Schlicht. Auf der diesjähri­
gen Mitgliederversammlung 
Mitte März, bin ich zum 
Nachfolger von Dietrich 
Wlttmeyer als Geschäftsfüh­
rer der Turngemeinde Cam­
ber·ggewählt worden. 

Mit meinen 26 Jahren zähle 
ich zwar zu den Jüngsten im 
TG-Vorstand. Eingewö­
nungsprobleme gab es je­
doch kaum. da ich in dem 
Verein groß geworden bin. 
Ich arbeite aktiv in der Tisch­
tennisabteilung mit und bin 
als Geschäftsführer filr Pro­
tokolle, Einladungen und 
Versicherungsfragen zustän­
dig. Wenn jemand Probleme 
haat, de in mein Ressort fal­
len, dann informioert mich. 



Lauf-Treff mit 
neuen Zeiten 

ßAD CAMBERG. Nach dem 
Ende der Sommerzeit und der 
damit zur früheren Stunde ein­
setzenden Dunkelheit, wird 
beim Dad Camberger Lauf­
Treff (Veranstalter: TG Cam­
berg) ab 1. Oktober wieder 
samstags gelaufen. Im Winter­
halbjahr treffen sich alle Läu• 
ferinncn und Läufer weiterhin 
am 1. Parkplatz hinter dem 
.,Waldschloß" an der L 3031. 
Gelaufen wird von 15.30 bis 
16.30 Uhr in vier bis sechs Lei­
stungsgruppen. 

Laufanfänger sind jederzeit 
herzlich willkommen. Sie wer-

den in der 1. Gruppe besonders 
betreut. Auch die beim Lauf­
Treff neu gegründete Walking­
Gruppe ändert ebenfalls ihren 
Termin und startet samstags zur 
gleichen Zeit. Während der wö­
chentlichen Lauf-Treff-Veran­
staltungen kann weiterhin das 
DLV-Laufabzeichen in den Stu­
fen 15/30/60 Minuten Laufen 
ohne Pause erworben werden . 

Für den 2-Stunden-Lauf (DLV­
Laufabzeichen in Silber) wer­
den Ende Oktober und im No­
vember gesonderte Termine 
vorgesehen. -jm-

Regenjacken 
zu verkaufen 

1 

Die TG hat noch PJ]MA-Re­
genjacken (Neupreis j 99 Mark) 
zu verkaufen. Zum S6nderpreis 
von 40 Mark können ~itglleder 
der TG die Jackeq in den 
Größen L / M / XL und in ver­
schieden Farben erwerben. Info 
bei der IG-Geschäftsstelle, Te­
lefon: (0 64 34) 75 41.. 
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Ballsport 
Volleyball 

Jürgen Müller, Tel.:06126/54337 
montags 19.00-22.00 Uhr 

donnerstags 19.30-22.30 Uhr 
Volleyball für Jedermann 

Herta Kanja, Tel. :8598 
montags 20.30-22.00 Uhr 

Prellball 
Raimund Brendel, Tel.:4207 
dienstags 19. 00-21. 00 Uhr 
mittwochs 15.30-16.30 Uhr 

20.00-21.00 Uhr 
donnerstags 19.30-21.00 Uhr 

Tischtennis 
Jürgen Rosa, Tel.: 6060 

montags 18.00-19.00 Uhr 
dienstags 17.00-20.00 Uhr 
samstags 15.00-20.00 Uhr 

Badminton 
Achim Blick, Tel.:7266 

montags 19.00-20.30 Uhr 
dienstags 21.00-22.30 Uhr 
mittwochs 19.00-20.30 Uhr 
sonntags 10.00-12.00 Uhr 

Basketball 
Zivi, Tel.:7547 

dienstags 17.30-19.00 Uhr 
donnerstags 16.00-17.30 Uhr 

.Fahrt zum 
,,Starlight-Express'' 

BAD CAMBERG. Die Bad­
mintonabteilung der Turnge­
meinde Camberg bietet allen 
Mitgliedern und Interessierten 
am Freitag abend, 2. Dezember, 
eine Fahrt nach Bochum zu An­
drew Lloyd Webbers „Starlight­
Express" an. Dieses Musical ist 
ein modernes Eisenbahnmär­
chen und ein atemberaubendes 
Rollschuhspektakel. In einem 
hochdramatischen Wettbewerb 
wird die schnellste Lok der Welt 
ermittelt. Rollschuhlaufende 

Sänger und Tänzer rasen als Lo­
komotive verkleidet zu mit­
reißender Musik bis 60 km/h 
schnell über die Bilhne und 
Bahnen, die auf zwei Ebenen 
durch den Zuschauerraum ver­
laufen. durchs Publikum. 

Da nur eine begrenzte Anzahl 
von Plätzen reserviert ist, bittet 
die Abteilung um schnellst­
mögliche Anmeldung. Ange­
meldet ist. wer den Teilnahme­
beitrag von 150 Mark für die 

Fahrt mit einem modernen Rei­
sebus und eine Eintrittskarte der 
zweiten Kategorie bezahlt hat. 
Die Anmeldungen werden in 
Reihenfolge des Eingangs be­
rücksichtigt, wobei Abteilungs­
mitglieder Vorrang haben. An­
meldungen bis spätestens Mon­
tag, 31. Oktober, und weitere 
Auskünfte über Abfahrtszeiten 
und Einsteigemöglichkeiten bei 
Marcus Jäger unter der Tele­
fonnummer (0 64 38) 61 57. -1-



Kurs I 
Rückenschule 

(Fortgeschrittene) 
Montag 8.30-9.30 Ubr 
Kursleiterin Frau ~grid 
Enzmann Tel.:1005 Sport­
halle Pommemstraße 

Kurs II 

(Anfänger), 
Montag 9.45-10,45 Kurs­
leiterinn Ingrid I Enzmann 
Tel.: 1005 Sporthalle Pom­
memstraße 

Kurs III 

(Fortgeschrittene) 
Montag Kursleiterin Wall-

burga Krebs Tel.: 1873 
Sporthalle Pommemstraße. 

Kurs IV 

(Fortgeschrittene) 
Montag 20-21 Kursleiterin 
Walburga Krebs Telefon: 
1873 Sporthalle Pommem­
straße 

Kurs V 

(Anfänger) 
Dienstag 20-21 Ubr Kurs­
leiterin Walburga Krebs 
Tel.:1873 Sporthalle Pom­
memstraße 

Kurs VI 

Wirbelsäulen­
gymnastik 

Dienstag 20.30-21.30 Ubr 
Kursleiterin Walburga 
Krebs Tel.: 1873 Sporthalle 
Pommemstraße 

Kurs VII 

Mittwoch 9.30-11 Uhr 
Kursleiterin Ingrid Enz­
mann Tel,: 1005 TG-Hal­
le. 

Kurs VTII 
Modernes 

Fitneßtraining 

Dienstag 9.30 - 10.30 Uhr 

KJJRSINFQRMATIQN; 
Rückenschule: 

Anmeldung: DAK Camberg,Hffl Holger Minke. Tel.: 6028 
Kursgebühr: 80.- DM fur DAK Mitglieder kostenlos 

Kundauer: 10 Stunden 

Kursleiterin Anne Well­
mann Tel.: 4858 TG-Halle 

Kurs IX 
Aerobic 

Gymnastik 

Donnerstag Kursleiterin 
Brunhilde van de Pas Tel.: 
8209 TG-Halle 

Kurs X &XI 
Kraftraining 
für Frauen 

Freitag 19.30-
20.30 & Samstag 114 - 15 
Uhr Kursleiterinn Gudrun 

Fiedler Tel.: 6684 TG-Hal­
le 

Krafttraining, Trivital, Modemes Fitnesstraining: Anmeldung: bei den Kursleiterinnen 
und TG Geschäftsstelle, Tel.: 7547 

Kursgebühr:S0.-DM 
Kursdauer: 10 Stunden 
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Für herausragende Leistungen im Bereich Gesundheits• 
sport und qualifizierte Vermittlung gesundheitsfördernder 
Bewegungsangebote an seine Mitglieder verleihen wir dem 

.· ·~~=!~2.!~*tß~ 
das Prädikat "Pluspunkt Gesundheit. DTB". Der Verein erfüllt 
die vom DTB aufgestellten Kriterien für gesundheitsorien· 
tierte Vereinsangebote und hat dies in Prüfungen durch den 
unten rechts aufgeführten Landesturnverband nachgewiesen. 

Deutscher Turner-Bund, DTB 
Der Präsident 

1994/95 

Hessischer Turnverband 



TG Camberg und 
US Chambray 

Vor 6 Jahren waren es die 
Tischtennisspieler der Turn­
gembeinde Camberg, die erst­
mal nach Frankreich fuhren, um 
sich dort mit dem Verein der 

diesem Jahr waren es die Fran­
zosen, die die Turngemeinde 
besuchten und hier tolle Tage 
erlebten. 

Eine Kanufahrt auf der Lahn 
Partnerstadt zu verschwistern. und ein Tischtennisnachttunier, 
Seit damals treffen sich die das bis um 3.00 Uhr morgens 
Tischtennisspieler jedes Jahr. In andauerte waren die Höhe-

punkte des Programms. Anson­
sten wurde gut gegessen, .,Carn­
berger Scheibebroi" und viel 
getrunken. • Im nächsten Jahr 
werden es wieder die Spieler 
der Turngemeindesein, die die 
Reise in das schöne Tal der Loi­
re antreten. 

Die Schachabteilung 
will attraktiver werden 

Für die TG Schach steht die 
Jugendarbeit an erster:Stelle. Ju­
gendliche Neuzugänge bekom­
men, den Jugendlichen Spaß am 
Schach vermitteln und vor al­
lem. nach einer manchmal e~ 
findlichen Niederlage, neu zu 
motivieren den Mut: nicht zu 
verlieren, dasist oftmals eine 
schwierige Aufgabe aber, wem 
erzähle ich das ? 

Ich denke, daß der Spaß am 
Schach und nicht der bittere 
Kampf um Sieg oder Niederlage 
im Vordergrund stehen sollte. 
Zum Glück sind viele meiner 
Abteilungsmitglieder derselben 
Meinung, was die Arbeit allge­
mein schon um einiges erleich­
tert. Natürlich müssen nun auch 
einige Aktivitäten unternom­
men werden, um diese ganze 

Theorie in die Praxis umzuset­
zen. 

Höhepunkt dieser ,,Abteilungs­
politik" in den letzten beiden 
Jahren waren jeweils die Oden­
wald Open, eine riesige Grill­
feier gepaart mit viel small talk, 
viel guter Laune und nicht zu­
letzt einem großen Blitz­
schachtunier. 1993 zu ersten 
Mal in Sandhausen Breuberg 

ausgetragen, fand diese Grill­
feier großen Zuspruch, so daß 
sie 1994 selbstverständlich wie­
derholt wurde und auch fürs 
nächste Jahr fest eingeplant ist. 
nicht zuletzt um vor allem den 
Jugendlichen neue Motivation 
zu vermitteln zumal diese Grill­
feier gerade bei unseren jungen 
Mitgliedern sehr beliebt ist. 

Frank Lamme! 
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Aus der Geschichte 
der Turngemeinde 1 . T ei 1 

von Helmut Plescher · 
1848, 18. April; die Tumge­
meinde Camberg wird auf Ver­
anlassung des Mitbürgers Carl 
Braun gegründet. 
1849, Pfingsten; Weihe der Ver­
eins/ahne. Diese wird heure 
noch, obwohl sehr beschlldigt, 
im Fundus der TG aufbewahrt. 
1856, Um einem Verbot als 
.. staatsfeindliche Einrichtung" 
entgegenzukommen, /Ost sich 
der Verein freiwillig: auf. Die 
GertJte werden verkauft, die 
Vereins/ahne dem Tumbruder 
Christian Grimm zu,r Verwah­
rung übergeben. 
1884, 29. Juni, St. Peter und 
Paul. Die TG wird neu gegrün­
det. 
Seit dieser Zeit wira1 das Stif­
tungsfest an diesem Vpge gefei­
ert. 
1885, Die versteckte Vereins­
/ahne wird der Tumgemeinde 
zurückgegeben. i 
1897, Die TG tritt de,n Aargau 
bei. . 

1899, Das 5. Tumgt,ufest des 
Aargaues findet in I Canberg 
statt gleichzeitig mit :dem Stif-
1ungsfest. Ein Turnhallenbau 
wird in Erwagung gezogen. 

1901, FUr 950 Reichsmarlc wird 
eine Wiese erworben und in Ei­
geninitiative zum Turplatz aus-

gebaul. Don befmdel sich heute 
die Tennisplatze. 
1905, Der Tumplatz wird er­
weilen und an die eleklrische 
S1romversorgung angeschlos­
sen. 
1909, Eine Altersriege wird ge-
gründet. . 

1913, Der seil 1864 am1ierden­
de Vorsitzende Peter Haber 
wird besonders geehrt. / :• t 
1914, Auf dem Gautumtag wird / F 
das Gautumfest 1915 an die ,;1 · · 

TG vergeben, das jedoch dem 
Ersten Weltkrieg zum Opfer 
jllllr. 
1919, 24. Januar; die Turner 
nehmen ihre Vereinsarbeit wie­
der auf. Philipp Dmzel wird 
zum Vorsitzenden • Josef Hol­
lingshaus zum Turnwart ge­
wahlt. 
1923, Der Aargau vergibt der 
Turngemeinde anlllsslich ihres 
75-jtJhrigen Bestehens erneut 
das Tumgaufest. 50 Vereine 
nehmen teiL Doch die erwarlete 
fmazielle Grundlage jUr den 
Turnhallenbau wird nicht er­
reicht. BereilS Stunden sparer 
macht die lnjlari.on die Ennah­
men wertlos, obwohl das Schau­
turnen incL Festkanen 400 
Marle kostete. Der Sportverein 
wird in die Tumgemeinde ein­
gegliedert. Der 1. Turnwart 
Heinrich Müller gründet eine 
SchUlerriege. eine Faus1ballab­
teilung wird ins Leben gerufen. 

Hat Ihnen der 1. TG Report gefallen ? 
Wenn ja, dann helfen Sie uns bitte, 
die richtige Auflage sicherzustellen. 

Bitte füllen Sie diesen Coupon aus, und schicken Sie Ihn an: 
TG Camberg, Jahnstraße, 65520 Bad Camberg 

Ich möchte den TG-Report gerne abonieren und bin bereit, dafür auch zu bezahlen. 

Name, Vorname : 
Straße: 
Wohnort: 
Mitlgied ? . .. . Ja •. .. . Nein 

---.... _ 
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Im Sportabzeichen­
Vereinswettbew~rb 1993 

des 
Landessportbundes Hessen e.V. 

hat 
die Turngemeinde 
1848 Camberg e.V. 

den 4. Platz 
in der Gruppe 4 errungen. 

FRANKFURT AM MAIN, IM APRIL '94 

. Landessportbund Hessen e. V. 

~~ f Heinz Fallak 

Präsident 

Freizell zwischen Himmel und Eide 

Flughafen 
rari~ 

Be1uche1NMce 

DresdnerBausparAG 
Kaiser O granini~ Friedrich 
Quelle~ 

In !!!ll!5!!f"tlr.s-<lä 
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Wer organisiert eigentlich den Wirtschaftsdienst ? 

Die „Küchenprofis" 
sind immer dabei 

Bei jedem Fest freuen sich die Besucher der TG über den perfekten Service und die leckeren Köstlicbkeiten, die aus der 
neuausgestatteten Küche auf den Tisch der TG-Halle gezaubert werden. Kaum einer fragt sich, wieviel Arbeit dahinter steckt. 
Ob beim Neujahrsempfang oder an Fassenacht - die Küchenprofis der Turngemeinde sorgen für das leibliche Wohl der Gäste 
und natürlich auch der Leute, die Dienst machen. Herzlichen Dank an (von links:) Hertha Kanja, Ulla Lang, Anni Nicklas 
und Gila Bode, den stillen „Heinzelmännchen" der TG ! Foto: Jürgen Müller 

Tips & Termine Tips & Termine Tips & Termine 

Ein TG-Schiff für 
die Kinderfassenacht 
Die geplante Bad C:amberger 
Kinderfassenacht wirft ihre 
Schatten voraus. Von der TG 
wird gewünscht. ein Kinder­
boot beziehungsweise ein 
TG-Schiff zu bauen. Es wird 
unbedingt eine Werft benö-

tigt Außerdem brauchen wir 
noch einen Unterbau (Llcw, 
Anhänger und Traktor ... ) 
und viele kleine und große 
Matrosen als Fußgruppe. 

Roman 

Gratulation für die 
•• 

neue Ubungsleiterin 
Anne Wellmann hat den Lehr­
gang als Übungsleiterin mit 
dem Schwerpunkt Gymnastik 
und Tanz beim hessisch..:n 
Turnverband mit Erfolg be-

standen ! Herzlichen Glück­
wunsch sagen alle Mitglieder 
der TG und natürlich das Re­
daktionsteam des „IG-Report". 

Thomas 

Ansprechpartner 
Allgemeine Verwaltung 

1.Vorsitzender Roman Pflüger Tel.: 
49 20. Beitragswesen und Vereins­
erfassung : Ellen Kortyba, Tel.: 
79 67. Terminanmeldungen Tur­
nerstubb 

1
Ulla Lang, Tel.:85 68. 

Wirtschaftausschuß Anni Nicklas, 
Tel.: 68 96. Terminanmeldungen 
TG-Halle . Wolfgang Weismüller, 
Tel.: 42 42t Finanzwesen Reimund 
Hartmann Tel.: 62 51 . Geschäfts­
führung Thorsten Schlicht, Tel.: 
3 77 17. Jugendvertretung Michae­
la Lechner,: Tel.: 62 52. 



145 Jahre 

T11rngemeinde Camberg 1848 e.V. 
1848-1993 

Turngemeinde Camberg 1848 e.V. · Jahnstraße • 6277 Bad Camberg 

Vereinsmitteilung 

für alle Abteilungs- und Übungsleiter 
sowie für alle Vereinsmitglieder 

Tag 2 0 , 0 9 , 1 9 9 4 

Der Vorstand der Turngemeinde macht nochmals und 
zwar aus gegebenem Anlaß darauf aufmerksam, daß 
beim Landessportbund Hessen im Rahmen der 
Sportversicherung 

kein Versicherungsschutz bei Fahrradtouren über 
einen Tag hinaus 

besteht, 

Es wird daher dringend empfohlen, 

- entweder eine zusätzliche private 
Haftpflichtversicherung abzuschließen, oder 

- beim Landessportbund eine zusätzliche 
Reiseversicherung für die Dauer der Veranstaltung 
abzuschließen - und zwar für alle Teilnehmer mit 
entsprechender Namensnennung. 

Die Versicherungsbeiträge sind in jedem Fall von 
den Teilnehmern selbst zu tragen, 

Die Anmeldung hat über den Vorsitzenden zu 
erfolgen. 

Wir bitten unbedingt um entsprechende Beachtung! 

ndlichen Grüßen 

an Plüge~ ( ~1 '-
Vorsitzender 

Vorsitzender: Roman Pflüger, Am Kindergarten 8, 6277 Bad Camberg 
Stellvertr. Vorsitzender: Heinz Müller (Veranstaltungen) 
Stel/vertr. Vorsitzender: Joachim Bogner (Bauwesen) 
Stellvertr. Vorsitzender: Wolfgang Weismüller (Sportstätten) 
Finanzen: Raimund Hartmann 

::II:: 
~F 
TURNEN 
Eltern-Kind-Turnen 
Kleinkinder 
Vorsch11lkinder 
Yoga für Kinder 
fugend 
M11sik und Bewegung 
Gymnastik 
(Frauen und Mädchen) 
f azz / Folklore 
Aerobic 
Riickenschulung 
Freizeitsport 
Gymnastik fü r Männer 
Konditionsgymnastik 
(gemischte Gruppen) 
Seniorenturnen 
Geräteturnen 

KUNSTTURNEN 
(weiblich und männlich) 

JUGENDABTEILUNG 

LEICHT ATHLETIK 
Lauftreff 
Sportabzeichen 

FITNESS-KRAFTSPORT 

MUSIK.ZUG 

SKILAUF 
Alpin / Langlauf 
Gymnastik/ Waldlauf 
Wandern 
Freizeiten 
Er - Sie - Es 

PRELLBALL 

VOLLEYBALL 

TISCHTENNIS 

BASKETBALL 

SCHACH 

BADMINTON 

6277 Bad Camberg 
Jahnstraße 
TC-Turnhalle 

Vereins-Nummer 14017 

Bankverbindungen: 
Volksbank Goldner Grund 
Bad Camberg 
1220.3 (Lfd. Vereinskonto) 
1310.2 ( Beitragskonto) 
BLZ 511 912 00 
Nassauische Sparkasse 
Bad Camberg 
483 014538 (Lfd. Vereinskonto) 
483 044 232 / Beitragskonto) 
BLZ 510 500 15 
Kreissparkasse Limburg 
Kto.-Nr. 90 950502 
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Ehrenmitglieder 

derTG 
von links: 

Ernst Lenhart 

Roman Pflüger 
(kein Ehrenmitglied) 

August Hollingshaus 

Ernst Enzmann 

Karl-Josef Pflüger 

Rudolf Brück 

Es fehlen : Helmut 
• Thies und Bruni van 

de Pas. 

. 

• 
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.Leistuilg! rjege 
mit neuer Leitung 

.t.' 
._ 

.J 

. 
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Die bisherige Abteilungslei­
terin Hanna Zarioh kann ihr 
Amt aus beruflichen Grün­
den nicht mehr ; ausüben. 
Nachfolger in Personlaunion 
sind die Übungs(eiterinnen 
und Aktiven Gesine Kausch, 

Heike Weil und Monika Uhl. 
Wir wünschen viel Erfolg bei 
der Aufgabe im Umgang mit 
den Kunstturnerinnen und 
auch bei den kommenden 
Wettkämpfen. Roman 

• 

• 

Turnen-
Eltern und Kind, Kleinkinder, 

Vorschulkinder 
Walli Krebs, Tel.: 1873 

montags 14.30- 15.30, 15.30-16.30 Uhr 
Zivi, Tel.:7547 

1, 

dienstags 16.00-17.00 Uhr 
Allgemeines Turnen für Mädchen 

Ingrid Enzmann, Tel.: 1005 
17.00-17.45 Uhr 
Schülerturnen 

Rainer Schlicht, Tel.:8836 
mittwochs 17.45-19.00 Uhr 

Leistungsriege 
montags 17. 00-19 .4 5 Uhr 
freitags 16.00-20.00 Uhr 

Musik und Bewegung für Mädchen 
Gaby Pflüger, Tel. :4920 
donnerstags 15.00- 16.00 

Rhythmische Fitneßgymnastik 
Gila Bode, Tel.:1519 

freitags 20.00-21.00 Uhr • 
Gymnastik für Frauen 

Friederike Wecker, Tel.:7116 
dienstags 20.00-21.00 Uhr 

Geräteturnen für Männer 
Rainer Schlicht, Tel.:8836 
freitags 20.00-22.00 Uhr 
Gymnastik für Männer 

August Schlier, Tel. : 4239 
montags 20.30-22.00 Uhr 

Seniorenturnen 

• 

Jakob Gerecht, Tel. : 6538 
montags 10.00-11.00 Uhr 

Konditionsgymnastik für gern. Gruppen 
donr1_erstags 20.30-22.00 Uhr 

1 
4 


